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Mit dem Digital Services Act (DSA) entsteht ein 

vollkommen neuer, europäischer Rechtsrah-

men für digitale Dienste. Weitreichende Aus-

wirkungen sowohl für die Anbieter:innen als 

auch für die (gewerblichen) Nutzer:innen digi-

taler Dienste sind die Folge.

Der „Hofmann/Raue“ kommentiert die weit-

reichenden Regelungen der Verordnung, die 

sich vor allem auf den Umgang mit rechtswid-

rigen Inhalten im Netz beziehen, „auf den 

Punkt“. Systematisch werden die Strukturen 

und Regelungsziele verständlich erfasst, in den 

Kontext eingebettet und genuin unionsrecht-

lich interpretiert. Zugleich werden strategische 

Empfehlungen für die betroffenen Online-

Unternehmen entwickelt, die nun zahlreichen 

Verpflichtungen unterworfen sind. 

Der neue Rechtsrahmen für die Nutzung 
und Weitergabe von Daten

Das neue Recht 
der Daten-Governance
Data Governance Act (DGA)
Von RAin Dr. Kristina Schreiber, 
RA Dr. Patrick Pommerening und 
Philipp Schoel
2023, 162 S., brosch., 59,– €
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Mit dem Data Governance Act (DGA) wird ein 
Rechtsrahmen für den Zugang zu (Industrie-)
Daten (z.B. Mobilitäts- und Gesundheitsdaten) 
und deren Weiterverwendung geschaff en.

Das neue Handbuch verschaff t den betroff enen 
Akteur:innen einen praktischen Einstieg in die 
schwer verständlichen Neuregelungen des DGA. 
Es zeigt auf, wie Unternehmen die Neuregelun-
gen zu ihrem Vorteil nutzen können und welche 
Pfl ichten auch für öff entliche Einrichtungen mit 
ihnen einhergehen. Das Werk gibt verständlich 
Auskunft darüber, welche Voraussetzungen zum 
Anbieten und Nutzen der jeweiligen Datenver-
mittlungsdienste über datenaltruistische Orga-
nisationen und Datengenossenschaften bis hin 
zu Öff entlichen Stellen vorliegen müssen.

Praxisnah

■ Verständliche Erklärung der immer 
wiederkehrenden Begriff e, u.a. Zwecke 
von allgemeinem Interesse (Gemeinwohl), 
geschützte Daten, Verhältnismäßigkeit 
der Weiterverwendung, Datennutzung 
ausschließlich zur Weitergabe an 
Kund:innen, Eintrag in Register

■ Abgrenzung zu Datenschutz und 
Geschäftsgeheimnisregelungen

■ Präzise Hinweise, wie Unternehmen und 
öff entliche Einrichtungen die neuen Regeln 
gestalten und nutzen können und wie sie 
die Daten bereitstellen müssen bzw. 
verwenden dürfen
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